
FUSSEL, der Fuß ab! StreiTer

FUSSEL, der Fuß ab! StreiTer

FUSSEL zeigte großen Eifer!

(Leider war er Fußabstreifer…)

Sorgte sich um jeden Dreck – 

Ward getreten zu dem Zweck…

Eines Tags platzt ihm der Kragen!

„Keiner soll es hinfort wagen,

Laufend auf mir rumzutrampeln! –

Keine Lust, mich abzustrampeln!“

Legte sich in Falten kurz;

Sorgte so für manchen Sturz…

Niemand trat mehr auf ihn ein,

Alles hob schön brav das Bein…

Dann - hat man ihn ausrangiert –

DUSSEL hat erst spät kapiert:

Wenn keiner tritt mehr für dich ein –

Bist alt du, faltig – und allein!

-

(DER Schluss wär’ ja recht schaurig -

Und für den armen FUSSEL traurig…

Er wurde schlauer, etwas später –

Sattelte um; ist heut Ver - Treter!)
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